
Verhalten am Flugplatz des Usedomer Fliegerclubs in Mellenthin 

Flugplatzregeln 

 Fliegen vom Flugplatz Mellenthin nur mit Flugfunk Frequenz 123.425 

 Für den Flugbetrieb ist die Anwesenheit eines Flugleiters vorgeschrieben. 

 Startplatz bei Mischflug (Moschi, Dreiachser) am Rand der Startbahn oder im Bereich Villa-Hügel 

 Landung anmelden und besonders auf die 3-Achser achten, die sehr flach von weit hinten anfliegen und 
von uns erst spät wahrgenommen werden. 

 Bei Anflug eines Flugzeuges ist die Start- Landebahn frei zu halten. 

 Das gleichzeitige Starten und Landen von Motorschirm und Flugzeugen ist nicht gestattet. 

 Fliegen in der Platzrunde, besonders in der unmittelbaren Bahnnähe, erfordert besondere Vorsicht. Bei 
angemeldeten Landungen, bitte deutlich anzeigen, daß die Anmeldung verstanden ist. z.B. durch 
Bestätigung per Funk oder deutliches Abdrehen von der Bahn. 

 Das Camp nicht überfliegen 

 Die angrenzenden Ortschaften beim Start nicht überfliegen, insbesondere betrifft das Mellenthin, 

und Katschow, die in Verlängerung der Bahn liegen, aber genau auch Neppermin und Benz sollten wir 
mit unserem Geknatter nicht überstrapazieren. 

 Flüge in den Morgenstunden bitte nicht in Mindesthöhe über die Kurbäder und deren Hotelanlagen. Die 
meisten Kurgäste wollen nicht durch uns geweckt werden. Hier sollte eine Höhe von 600m über den 
Kurbädern eingehalten werden. 

 Beim Landeanflug über Mellenthin nur im Standgas fliegen und Höhe abbauen 

 Generell gilt: die Mindesthöhe zum Überfliegen von Ortschaften beträgt 300 m, Nichtbeachtung 

dieser Regelung führt zum Startverbot, da Störungen der Ruhe der Anwohner und Urlauber zu 
Einschränkungen des Flugbetriebes für alle Flieger führen können. Wir sind GÄSTE in Usedom und 
halten uns die dort geltenden Regeln! 

 Tiefflüge am Strand und in Naturschutzgebieten, insbesondere Vogelschutzgebieten (gesamte 
Küste) ist verboten. 

 Abflüge von Mellenthin während der Betriebszeiten der CTR Heringsdorf nur in Richtung Ostseeküste 
freigegeben. 

 Abflüge in Richtung CTR nur mit Freigabe durch Info Heringsdorf Frequenz: 132.825 , ständige 
Hörbereitschaft erforderlich. (macht euch mit eurem Funkgerät vertraut, speichert die Frequenzen und 
schaut nach, wie diese umgeschaltet werden können. :-) Das geforderte Mitführen eines Funkgerätes 
schließt auch die Funktionsfähigkeit und richtige Einstellung mit ein.) 

 Generell und eigentlich auch selbstverständlich: Wir sind Gäste des Usedomer Fliegerclubs und 

verhalten uns entsprechend Rücksichtsvoll, behandeln die Einrichtungen sorgsam und halten den Platz 
und die zur Nutzung zur Verfügung gestellten Räumlichkeiten sauber 

 Es gelten die Regeln des USEDOMER FLIEGERCLUBS. Diese können hier eingesehen werden. 

 

Camping 

 Noch eine wichtige Regel für Camper: Die Toilettenanlage hat eine Biokläranlage. Das Entleeren des 
Chemieklos ist darin nicht gestattet. 

 Aus Kapazitätsgründen ist das Campen auf dem Platz nur für Flieger und Familie möglich. Unter Familie 
ist aber kein umfassendes Generationentreffen mit Oma, Opa, Enkeln, Tanten ...gemeint :-) 

 Anmeldungen für die zur Verfügung stehenden Räumlichkeiten in der Fliegerbaracke erfolgen bitte direkt 
über den Usedomer Fliegerclub. 

 Strom steht in begrenztem Maße für die Camper zur Verfügung. Die Abrechnung erfolgt über getrennte 
Zähler, die eigene Unterverteilung und Weitergabe an den Nachbarn muß dann jeder selber regeln. 

 An- und Abmeldung für das Camping erfolgen beim Usedomer Fliegerclub, hier wird auch die 
Campinggebühr entrichtet. 

 Ansprechpartner beim Usedomer Fliegerclub ist Wolfgang Sauer Tel: 0172-3123972 

 

http://www.usedomerfliegerclub.de/data/Info_Gaeste_2016.doc

